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Ich hab doch nichts gegen Vorschläge gesagt?
Im Gegenteil! Ich war und bin dankbar für jeden Hinweis, sei es wegen der Anzahl der
Krankentage die ihm zustehen, oder an wen er sich wenden kann, bis hin zu eigenen
Erfahrungen.

Deswegen muss ich mir jedoch nicht solche Unterstellungen gefallen lassen.

Und ja, ich hätte sicherlich gleich zu Anfang einen riesigen Beitrag schreiben können, in dem
ich unser gesamtes Privatleben ausbreite. Jedoch hatte ich konkrete Fragen gestellt. Diese
Fragen bezogen sich bewusst nicht darauf, wie wir solche Kranktage verhindern können, da
keiner in diesem Thema so drin steckt wie wir oder jemand in einer ähnlichen Situation.
Dass durch das Fehlen bestimmter Infos auch Vorschläge kamen, die nicht passten, ist doch
ganz normal. Dass dann auf eine Ablehnung des Vorschlags meinerseits aber gleich so
abwertend reagiert wird, finde ich hingegen weder normal noch sozial.

Ich glaube das wurde jetzt auch hinreichend erörtert, daher verabschiede ich mich jetzt aus
diesem Thema. Alles andere, vor allem zum privaten Thema, würde nur zu Wiederholungen
führen.
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